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Letzte Meldungen

Kader und Mannschaft leisteten im «Bistro militaire» Hervorragendes.
Foto: Meinrad A. Schuler

Umsatz «Bistro militaire» viermal
höher als prognostiziert
D/f /jrmee an t/cr £x/?o'ö2: öwrc/isc/i/flgto//er £r/o/g
tor von Meyr/ez //to tos «ß/.s/ro »////to-
m>.

Die gleichzeitig mit der Expo'02
am 15. Mai eröffnete Ausstellung
der Armee in Murten-Meyriez
konnte ständig zunehmende
Besucherzahlen ausweisen. In
den letzten Tagen vor der Schlies-

sung wurde das Zelt, in dem Luft-
waffe, Grenzwacht und Fest-
ungswacht, Frauen in der Armee,
der Rotkreuzdienst und die

Sanitätstruppen vorgestellt wur-
den, von den Besuchern zuwei-
len förmlich belagert. Dasselbe

galt für den als Ergänzung zur
Besichtigung von Rettungstrup-
pen betreuten «Schadenpar-
cours».

Um die 600 000 Besucher
Als Preis für ihren Erfolg kann-
te die Ausstellung der Armee in

Murten-Meyriez wie auch die

Ausstellungen der anderen Arte-
plages Warteschlangen. Die tag-
liehe Besucherzahl stieg von
1400 am ersten Tag bis auf über
7000 gegen Schluss - das Maxi-
mum lag bei 8000 Besuchern an
einem Tag. Den Ziffern im Besitz
des Verantwortlichen des Luft-
waffenzeltes zufolge belief sich
die Gesamtbesucherzahl über
600 000.

Über 100 000 Käseschnitten

Zum erfreulichen Besucherstrom
in diesem Teil der Arteplage von
Murten hatten zweifellos auch die

originellen Transportmittel bei-

getragen, die dem Publikum von
der Armee zur Verfügung gestellt

Ich mache mir die gute Infor-
mation zur Gewohnheit und
wünsche Armee-Logistik je-
den Monat in meinem Brief-
kästen. Zuerst zwei Monate
gratis. Dann im preiswerten
Abonnement:

Für ein Jahr nur Fr. 32-

Name

Vorname
Adresse

PLZ/Ort

Bitte ausfüllen und in frankier-
tem Kuvert senden an: Armee-
Logistik, Abonnementsdienst,
Postfach 2840, 6002 Luzem

worden waren (Schiffspendelver-
kehr, Pferdekutschen, Militär-
fahrräder).

Dies hat sich ebenfalls günstig auf
das von der Küchenchefschule
von Thun geführte und neben
dem Ausstellungsprojekt der Eid-
genossenschaft «Die Werft» auf-
gestellte «Bistro militaire» aus-

gewirkt. Die Schwelle der
100 000. Käseschnitte - die Spe-
zialität des «Bistro militaire» -
wurde deutlich überschritten.
Ebenso ist der Umsatz des «Bistro
militaire» viermal höher als

anfänglichen Prognosen entspre-
chend ausgefallen.

Budget VBS: 18,5 Millionen

Über das Armee-Engagement für
die Expo'02 musste auch eine
Einfache Anfrage im Nationalrat
beantwortet werden. Der Bun-
desrat gab bekannt, dass das

Gesamtbudget des VBS zu Guns-
ten der Expo'02 rund 18,5 Mil-
Honen Franken betrage. Davon
hat das VBS bis Ende April 7,5
Millionen Franken ausgegeben.
In diesem Betrag sind unter ande-

rem auch die Ausgaben für drei
Vollzeitstellen für Dienstleistun-
gen/Events VBS und der Perso-
nalaufwand der Gruppe Rüstung
für die vier Bundesprojekte ein-
geschlossen. Nicht erfasst ist der

übrige Verwaltungsaufwand des

VBS, dessen Angestellte punktu-
eil Leistungen zu Gunsten der

Expo'02 erbracht haben. Ebenso
nicht berücksichtigt sind die von
der Luftwaffe erbrachten Leis-

tungen in Form von Flugstunden.
Diese erfolgten ausschliesslich im
Rahmen des ordentlichen Flug-
trainings. Wie der Bundesrat wei-
ter mitteilt, könne die Berech-

nung der definitiven Kosten des

Armeeeinsatzes erst nach Ab-
schluss der Expo'02 und der
Abbau-Arbeiten vorgenommen
werden.

Nachrichten

Schweizer Super Puma in
Kosovo

uc. Zum ersten Mal in der Ge-

schichte der Schweizer Luftwaf-
fe nimmt ein Helikopter des Typs
Super Puma an einer Friedens-
fördernden Operation unter dem
Mandat der Uno teil. Im Auftrag
des Parlaments wird dieser Super
Puma zu Gunsten der Kosovo
Force (Kfor) für Personen- und

Lastentransporte sowie, falls not-

wendig, auch für Brandbekämp-
fung eingesetzt. Der Helikopter
startete am 8. Oktober auf dem

Flugplatz AIpnach (OW).

Erstes bewaffnetes
Kontingent

uc. Seit Anfang Oktober steht

zum ersten Mal ein zum Selbst-
schütz bewaffnetes Schweizer
Kontingent in einem Friedens-
förderungseinsatz. Auf dem Flug-
platz in Pristina (Kosovo) hat der

neue Swisscoy-Kommandant,
Oberstlt i Gst Sylvain Curtenaz,
nach einer schlichten Zeremonie
die Verantwortung über die neu
maximal 220 Swisscoy-Soldaten,
darunter sechs Frauen, übernom-

Scherrer in Deutschland

-r. KKdt Hans-Ulrich Scherrer
weilte gegen Ende Oktober als

Gast des Generalinspekteurs der

Bundeswehr, General Wolfgang
Schneiderhan, in Deutschland.
Mit weiteren Vertretern des Bun-
desministeriums für Verteidigung
diskutierte Generalstabschef
Scherrer Themenbereiche wie Ar-
meereform, Logistik, internatio-
nale friedensfördernde Einsätze
sowie weitere bilaterale Themen
und besuchte das Einsatz-
führungskommando und ein Ge-

fechtsübungszentrum.

Adress- und Gradänderungen
an

Telefon
E-Mail
/LS:

Zentrale Mutationsstelle SFV
Postfach
5036 Oberentfelden
062 723 80 53
mut@fourier.ch
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